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Ihr Lieben, frohes neues Jahr! 

Möge es gesegnet und voll von Gottes Gegenwart in 
eurem Leben sein! In diesem Rundbrief könnt ihr über die 
Hanukkah-Initiativen in verschiedenen Orten  Europas 
lesen. Ihr könnt auch einen kurzen Bericht über die FIRM-
Initiative lesen, die Christen einlädt, nach Israel zu 
kommen und ihnen auf praktische Weise zu dienen, 
sowie einen kurzen Text von Paula, die derzeit in Israel ist. 
Wir freuen uns sehr, sie in dieser besonderen Zeit dort zu 
haben. 

Ich bin sicher, dass auch viele von euch jede Gelegenheit 
nutzen, um Israel und den jüdischen Gemeinden in eurer 
Umgebung eure Unterstützung zu zeigen. Lasst uns in 
Einheit zusammenstehen. Zeigen wir ihnen unsere 
Fürsorge und Liebe, so wie Gott uns dazu einlädt. 

Joanna Malec, Polen 

 

KOMMENDE VERANSTALTUNGEN 

DEUTSCHLAND, Augsburg 
4-7. Jänner 
TJCII wird mit einem Stand auf der "Mehr-Konferenz" 
des Gebetshauses Augsburg vertreten sein. Es ist eine 
der größten christlichen Konferenzen Europas mit mehr 
als 10.000 Teilnehmern. Es wird das zweite Mal sein, 
dass TJCII dort präsent sein wird, das erste Mal im Jahr 
2020, kurz bevor die Pandemie begann. Es ist auch die 
erste Mehr-Konferenz seit dieser Zeit.  
 
Beim letzten Mal waren Asher Intrater und Avi Mizrachi 
die Hauptredner und trugen so dazu bei, das Interesse 
für TJCII während der Konferenz zu steigern. Obwohl 
dieses Mal kein spezieller "TJCII-bezogener" Punkt auf 
der Tagesordnung der Mehr Konferenz stehen wird, 
freuen wir uns über Gebete, dass durch unsere 
Anwesenheit viele Herzen für die Vision gewonnen 
werden. Es wird wieder ein gemeinsames Projekt von 
TJCII Deutschland, Schweiz und Österreich sein. 
 
SCHWEIZ 
9. Jänner, ZOOM 
Vorbereitungstreffen für das DACH-Treffen Anfang 
Februar (DACH = Deutschland, Österreich, Schweiz) für 
Gebet und innere Vorbereitung 
15. Jänner, Bern 
Das Schweizer Team, das für den Jerusalem-Gipfel 
geplant war, trifft sich, um die TJCII-Vision zu vertiefen 
16. Jänner, ZOOM - Paula Leitner wird ein Online-
Gebetstreffen für die französischsprachigen Freunde von 
TJCII leiten 

23. Jänner - das nationale TJCII-Team trifft sich zur 
Vorbereitung auf die Generalversammlung im März 
 
UKRAINE, International 
27. Jänner 
Internationales Gebet gegen Antisemitismus 
Seit mehr als 13 Jahren vereinen Tausende von 
Gläubigen kurz vor dem Internationalen Holocaust-
Gedenktag ihre Stimmen im Gebet, um sich gegen den 
Geist des Antisemitismus und des Nationalsozialismus zu 
stellen.  Die Ereignisse in Israel und anderen Ländern in 
diesem Jahr zeigen, dass dieses Gebet sogar noch 
wichtiger geworden ist. Wir haben keinen Zweifel daran, 
dass dieses strategische Ereignis Auswirkungen auf die 
aktuelle Situation in der Welt und in Israel haben kann.  
 
In diesem Jahr findet es am 27. Januar statt, dem 
symbolträchtigen Holocaust-Gedenktag. Schließt euch 
dem Internationalen Gebet gegen Antisemitismus und 
Nazismus an und helft mit, etwas in der physischen und 
geistlichen Welt zu bewirken!  
 
Ihr könnt euch dem Gebet einzeln anschließen, ein 
Gebet in eurer Kirche veranstalten oder ein 
interkonfessionelles Gebet in eurer Gemeinde 
organisieren. Wenn ihr euch uns anschließen möchtet, 
meldet euch bitte auf der Website an. Außerdem findet 
ihr hier weitere Informationen über die Veranstaltung:  
https://www.stopantisemitism.live/ 
 
 
HANUKKAH 
Hanukkah war in diesem Jahr eine besondere Zeit, die 
uns daran erinnert hat, dass das Licht stärker ist als jede 
Dunkelheit. Vielerorts war es mit den Zeichen der 
Solidarität verbunden, die in dieser schwierigen Zeit für 
Israel gesetzt werden. 
 
UK 
Am Dienstag, den 5. Dezember 2023, kurz vor dem 
Beginn von Hanukkah (am 7. Dezember), haben wir mit 
TJCII UK unsere erste ökumenische Veranstaltung 
abgehalten, die zum Ziel hatte, die Geschichte von 
Hanukkah zu erklären.  Wir begannen mit einem Gebet 
und Lobpreis unseres Musikteams und übergaben dann 
an David Hoffbrand, einen Messianisch-Jüdischen Leiter 
aus Brighton. Er unterrichtete uns über die historischen 
Anfänge dieses Festes, das Jesus feierte (siehe Johannes 
10,22, wo es als Fest der Einweihung bezeichnet wird). 
Er erklärte das Wunder, dass ein Tagesvorrat an Öl die 
Lampe der Gegenwart Gottes im neu eingeweihten 
Tempel in Jerusalem acht Tage lang brennen ließ. Er fuhr 
dann fort, dies als Symbol und Vorahnung auf Jesus, das 
wahre Licht der Welt und die wahre Gegenwart Gottes in 
seinem Tempel, zu erklären. Mit Jesus würde das, was 



wir haben, ausreichen, um zu erfüllen, was Gott von 
seinem Volk verlangt, um seine Gegenwart der Welt zu 
offenbaren.  
 
David erzählte auch etwas von seiner Geschichte und 
legte ein faszinierendes Zeugnis davon ab, wie er zum 
Glauben an Jeschua als den jüdischen Messias kam. Wir 
ermutigten alle Anwesenden, unabhängig davon, ob sie 
jüdische Wurzeln haben oder nicht, Hanukkah-Kerzen 
anzuzünden, um sich mit unseren jüdischen Brüdern und 
Schwestern zu solidarisieren, die sich angesichts von so 
viel Antisemitismus vielleicht nicht als Juden zu erkennen 
geben wollen. Um ihnen dabei zu helfen, verkauften wir 
batteriebetriebene Teelichter und Bücher wie "Das 
Geheimnis des Ölbaums" und "Jesus, König der Juden" 
und verteilten einige kostenlose Broschüren über 
christlichen Antisemitismus und die Vision von TJCII, die 
ich kurz erläutert hatte.  
 
Polen 
Über 100 Personen kamen für Hanukkah nach Kattowitz. 
Der Hauptorganisator der Veranstaltung war TJCII Polen. 
An der Veranstaltung nahmen ein katholischer 
Erzbischof, ein lutherischer Bischof, ein Bischof der 
Kirche Christi sowie Mitglieder der jüdischen Gemeinde 
teil. Irek Czubak und seine Band sorgten für die Musik. 
Adam Dylus hielt einen kurzen Vortrag über die 
Bedeutung von Hanukkah. 
 
Wir ermutigten auch die Menschen, die mit TJCII 
verbunden sind, während aller 8 Tage Hanukkah-Kerzen 
anzuzünden, um in dieser schwierigen Zeit Solidarität 
mit Israel zu zeigen. Auch in den sozialen Medien haben 
wir die Menschen ermutigt, sich uns anzuschließen. Am 
8. Dezember hatten wir auch ein offenes Online-TJCII-
Treffen. Adam erläuterte die Bedeutung des Festes.  
 
Einige unserer Mitglieder und Freunde nahmen auch an 
der Messianischen Konferenz in Lublin teil. Die örtliche 
Gemeinde initiierte das Anzünden von Hanukkah-Kerzen 
an dem Ort, an dem die Synagoge stand, die im Zweiten 
Weltkrieg von den Nazis zerstört wurde. 
 
Österreich 
Florian, Tanja und Hadassah empfingen uns herzlich in 
ihrem Haus mit Punsch und Freude. Kathi und Moritz 
hatten eine kurze Anbetungszeit vorbereitet, um unsere 
Aufmerksamkeit weg von der Kälte und Dunkelheit, die 
wir draußen sahen, zu lenken... hin zu Jesus, seinem 
Licht und unserer Verbindung mit ihm. Florian erklärte 
die Geschichte von Hanukkah und las aus einem Buch 
der Makkabäer und aus Johannes 10 vor. Nach einer Zeit 
des persönlichen stillen Nachdenkens und Hanukkah-
Liedern nahmen wir uns Zeit für ein Fürbittgebet und 
tauschten prophetische Eindrücke aus. Zum Abschluss 
gab es ein Hanukkah-Essen und Tanz. 
 
DER DIENST DER LIEBE IN ISRAEL 
 
FIRM, Fellowship of Israel Related Ministries, war vom 1. 
bis 8. Dezember Gastgeber für eine Gruppe von 75 
Gläubigen, die aus zehn verschiedenen Nationen kamen, 
um zu dienen und die Liebe Jesu auf praktische Weise 
mit den Leidenden in Israel zu teilen. 

Die meisten Teilnehmer waren evangelikale Christen, 
aber auch einige aus anderen Konfessionen und der 
katholischen Kirche. Das Alter der Teilnehmer reichte 
von 13 bis 93 Jahren. Unter ihnen war auch Paddy von 
TJCII Irland. 
 
Ihr Engagement während ihres Aufenthalts in Israel 
beinhaltete: 
 
- Pflanzung von 400 Bäumen in einem Gedenkgarten für 
die Opfer des Massakers vom 7. Oktober 
- Veranstaltung eines Tages der Freude in einem Kibbuz 
in der Nähe von Galiläa mit 400 Kindern und Familien 
aus vertriebenen Gemeinden 
- Streichen von Häusern und eines Kindergartens in 
nördlichen Gemeinden 
- Teilnahme an einem nationalen Aktionstag mit über 
200 lokalen israelischen Freiwilligen. Reinigung und 
Anstrich von Häusern, Schulen und Unterkünften in einer 
Gemeinde an der Grenze zum Gazastreifen als 
Vorbereitung auf die Rückkehr der Familien nach Hause. 
Hilfe bei der Montage von Wasserleitungen für die 
Landwirtschaft und bei der Ernte von Tomaten, 
Grapefruits und Orangen. 
- Zubereitung eines großen Frühstücks für Soldaten, die 
in der Nähe der Grenze zum Gazastreifen stationiert 
sind. 
- Besuch des Kibbutz Be'eri, in dem über 100 Menschen 
abgeschlachtet und aus dem Geiseln entführt wurden, 
und Besichtigung der Verwüstungen, die am 7. Oktober 
angerichtet wurde. 
 
Die Reise nach Israel im Dezember war so erfolgreich 
und hatte eine so positive Wirkung, dass FIRM eine 
Fortsetzung vom 23. Januar bis 31. Januar plant. Wenn 
ihr interessiert seid, besucht die FIRM-Website oder die 
sozialen Medien. 
 
 
AKTUELLES VON TJCII AMBASSADOR - Paula Leitner 
 
Wie viele von euch wissen, war ich fast das ganze letzte 
Jahr über in Israel bei Fountain of Tears (Brunnen der 
Tränen). Ich war auch am 7. Oktober mit einem 
verlängerten Touristenvisum in Israel und bin in Israel 
geblieben, weil ich Israel in seiner Zeit des Schmerzes 
und der Not beistehen wollte. Ich habe weiterhin bei 
Fountain of Tears gedient und zwei Wochen vor Ablauf 
meines Visums wurden alle Visa wegen des Krieges 
automatisch bis Anfang Februar verlängert. Gott hat mir 
also eine Tür geöffnet, damit ich hier bleiben kann, 
Halleluja! 
 
Ich diene immer noch bei Fountain of Tears und helfe 
hauptsächlich im Studio, da nur sehr wenige Gruppen 
kommen. Aber die wenigen Gruppen, die kommen, sind 
etwas ganz Besonderes! Die Kommunikation des 
Fountains kommt zur rechten Zeit für Israels 
gegenwärtigen Schmerz... und dass Israelis diese 
Botschaft in diesen Tagen erhalten, ist etwas ganz 
Besonderes! Es ist wirklich ein unglaubliches Privileg, in 
diesen Tagen hier sein und dienen zu können.  
 
Du/Sie möchtest/n TJCII unterstützen? Du kannst uns 
finanziell unterstützen:  



Spenden: Toward Jerusalem Council II – Weg zur 
Versöhnung 
Addresse: Servitengasse 9, A-1090 Wien, Austria  
IBAN: AT72 6000 0005 1001 6998 
Bank: BAWAG PSK  
BIC: BAWAATWWXXX 

 
Bitte sendet uns Informationen über kommende 
Veranstaltungen bis 26. Jänner an: 
tjcii.communication@gmail.com 
 

 
 

 
GEBETSBRIEF 

 
Allgemeine Fürbitten.  
 
Psalm 122 
Betet für den Frieden Jerusalems! 
Es möge wohlergehen denen, die dich lieben!  
Es möge Friede sein in deinen Mauern und Glück in 
deinen Palästen! 
Um meiner Brüder und Freunde willen will ich dir 
Frieden wünschen. 
Um des Hauses des HERRN willen, unseres Gottes, will 
ich dein Bestes suchen.    
 
HERR, zuallererst beten wir für den Frieden Jerusalems 
und Israels, wie du es uns im Psalm aufgetragen hast. 
JESCHUA, du bist unser Trost und unser Friede. Wir 
bitten dich, dass deine göttliche Gegenwart Jerusalem 
überschattet und in dieser Zeit des Konflikts in ihrer 
Mitte wohnt.  
 
- Herr, durch diese göttliche Gegenwart bringst du 
Heilung für die Leidenden und Trauernden in Israel. 
Tröste die Menschen mit gebrochenem Herzen und alle, 
die durch die Terroranschläge der Hamas traumatisiert 
wurden. Bringe Schalom, JESCHUA, Messias Israels, wie 
nur du es kannst. In dieser Zeit, in der wir dein Kommen 
unter uns feiern, möge dein Volk das Wunder des 
Emmanuel, des Gottes mit ihm, erleben wie nie zuvor, 
und möge es dich als den Messias erkennen, nach dem 
es sich gesehnt hat.  
 
- Wir danken dir, Adonai, für die freigelassenen Geiseln 
und beten weiter für die, die noch festgehalten werden.  
Lukas 4,18  
"Der Geist des Herrn ruht auf mir, 
denn er hat mich gesalbt, den Armen eine gute 
Nachricht zu verkünden. 
Er hat mich gesandt, um den Gefangenen die Entlassung 
zu verkünden..." 
JESCHUA, du bist die Befreiung der Gefangenen. Wir 
sprechen heute deinen heiligen Namen über jeden 
einzelnen und glauben an dich für ihre Befreiung.  
 
- Wir beten für den zunehmenden Antisemitismus in der 
Welt. Vergib uns, Herr, wie schnell wir vergessen, wie 
schnell wir wieder dazu übergehen, das Volk Israel zum 
Sündenbock zu machen. Adonai, wenn wir dein Volk 
ablehnen, lehnen wir dich ab. Als diejenigen, die dein 
Volk lieben, Herr, und im Namen der Nationen bekennen 
wir im Namen JESCHUAS unsere Sünde der Ablehnung 
und des Neids auf dein Volk.  Mögest du deine 
Vergebung und Barmherzigkeit über die Nationen 

ausgießen, so wie das Wasser aus dem Tempel in 
Hesekiel 47 fließt und Heilung und Leben bringt, wo 
immer es hingeht. Möge dieser Fluss des Lebens allen 
Antisemitismus und die damit verbundenen Lügen ein 
für alle Mal wegspülen. In JESCHUAS Namen beten wir.  
 
- Wir beten für alle Christen in den arabischen Ländern, 
die Israel umgeben. Herr, wenn sie (und wir alle) an 
Weihnachten und am Dreikönigstag zu dir kommen, um 
dich anzubeten - du, der du das fleischgewordene WORT 
bist -, dann öffne ihre/unsere Augen auf neue Weise für 
die Schönheit des Geheimnisses dieses jüdischen 
Messias, der in der Gestalt eines Babys zu uns kommt, 
um alles in ihm zu vereinen.    
 
- Vater, vergib uns, den Völkern, dass wir Jeschua 
angenommen, aber dein Volk abgelehnt haben. Erbarme 
dich über uns, Herr, und bringe neue Offenbarung in die 
Herzen aller, die dich lieben. 
 
- Wir beten, dass Du den IDF auch weiterhin Kraft, 
Gnade und übernatürliche Weisheit schenkst und sie 
befähigst, den Feind zu vernichten und gleichzeitig 
unschuldiges Leben zu schützen. Du allein kannst dies 
erreichen, ADONAI. Wir sprechen Deinen Heiligen 
Namen, BaShem JESCHUA, heute über die Armee Israels 
und vertrauen sie Deinem Schutz und Deiner Macht an.   
 
- Wir preisen und segnen deinen Namen - BaShem 
Jeschua, für all die dich preisenden Berichte, die wir 
gehört haben und die deinen Schutz über die 
israelischen Soldaten bezeugen. Wir danken dir, dass du, 
der du Israel bewahrst, weder schlummern noch 
schlafen wirst. (Psalm 121:4) 
 
- Adonai, wir erflehen deine Barmherzigkeit für das 
palästinensische Volk, das unter dem Krieg, der gegen 
Israel geführt wird, leidet. Wir beten für alle Leidenden, 
Trauernden und Vertriebenen - Herr, wir glauben, dass 
dieses Volk in erster Linie vom Feind gefangen gehalten 
wird. Wir bitten dich, dass du ihnen zu Hilfe kommst, 
sowohl in der physischen Welt als auch in der geistigen 
Dimension, indem du alle Täuschungen des Feindes 
aufdeckst und sie aus dem Staub erhebst. Nichts ist dir 
unmöglich, G-tt der Wahrheit und des Lichts,  
G-tt der Barmherzigkeit und des Mitgefühls.  Wir 
verkünden dich inmitten der Dunkelheit, der Täuschung 
und des Leids und bitten, dass das Licht deiner 
Barmherzigkeit aufleuchtet. Möge JESCHUAS Herz 
diesem leidenden Volk Trost und Heilung bringen. Abba, 
du hast dich immer um die Witwen und Waisen 



gekümmert, und wir schließen uns deinem Herzen an, 
wenn wir heute um deine Barmherzigkeit beten.  
 
- Wir beten für den Rest der Welt, während wir auf 
diesen Krieg blicken. Schenke uns deine Augen, um zu 
sehen, und deine Ohren, um zu hören, und befreie uns 
von allen Täuschungen und falschen Erzählungen. 
Erbarme dich unser, Herr, in unserer Sünde und wende 
die Herzen aller Menschen dir zu, dem Messias und 
Retter, nicht nur als "Licht für die Völker", sondern als 
"die Herrlichkeit deines Volkes Israel". 
 
- Wir denken an das Volk der Ukraine. Herr, inmitten des 
Krieges, der gegen sie geführt wird. Wir beten um Trost 
für alle Hinterbliebenen und um deine Führung und 
Versorgung für alle, die aus ihrem Land fliehen mussten. 
Möge dein Reich kommen und dein Wille in der Ukraine 
geschehen. Wir bitten dich, erlöse sie aus der Hand des 
Feindes, in dem mächtigen Namen JESCHUA. 
 
- Wir beten für die Mitglieder des ILC und alle in TJCII in 
dieser schwierigen Zeit. Möge deine Ruach HaKodesh 
über uns sein, möge deine Weisheit uns leiten und dein 
Mut in unseren Herzen sein, während wir uns auf dem 
neuen Terrain bewegen, auf dem wir uns in diesen 
letzten Monaten seit Kriegsbeginn befinden. Herr, sei 
unser Weg, unsere Wahrheit und unser Licht, während 
wir versuchen, der Welt Heilung zu bringen, indem wir 
die älteste Wunde im Leib des Messias heilen. 
 
- Wir beten für die NOW Generation Europa. Wir beten 
besonders für Daisy, die versucht, die NOW Generation 
wieder zu sammeln. Wir beten auch dafür, dass junge 
Menschen das Feuer für die Vision von TJCII in 
verschiedenen europäischen Ländern empfangen. 
 
- Lasst uns für das TJCII Versöhnungsprojekt Europa in 
der Ukraine beten. Für die klare Vision, für alle 
Beteiligten - besonders für Hans Scholz und Pavol Strezo 
als Leiter der Gruppe und für die nötigen finanziellen 
Mittel. 
 
- Für weitere Pläne im Jahr 2024 in TJCII Europa - für das 
Ausbildungsprogramm, das TJCII Familientreffen und das 
Fürbittetreffen in Polen. Herr, du führst uns bei der 
Planung, Vorbereitung und Organisation aller Details.  
 
In JESCHUAS Namen beten wir.  
 
 
Bitten aus den Nationen 
 
Ungarn 
 
Wofür wir dankbar sind:   
- Eine neue TJCII Gebetsgruppe wurde in Dombóvár, 
Südungarn, gegründet  
 
- Eine Messianisch-Jüdische Jeschiwa wurde mit ca. 20 
Studenten gegründet (bitte betet für deren 
Unterstützung im Gebet und finanziell)  
 
- Seit dem Krieg in Israel gibt es in vielen christlichen 
Kreisen eine größere Offenheit für das Thema Israel  

 
Gebetsanliegen:   
- Für das vorgeschlagene TJCII Europäische 
Familientreffen in Tihany am Plattensee: für das 
endgültige Ja zum zweiten vorgeschlagenen Termin: 28. 
November - 1. Dezember 2024.   
 
- Für ein Netzwerk von Gläubigen aus ganz Ungarn, die 
sich 2024, am 80. Jahrestag der Deportation der 
Mehrheit der ungarischen jüdischen Gemeinde nach 
Auschwitz-Birkenau, wo die Mehrheit sofort in die 
Gaskammern geschickt wurde, auf den Weg der aus dem 
Herzen kommenden Erinnerung und Buße machen.   
 
- Für eine anhaltende Solidarität der ungarischen 
Führung mit Israel. Für ein Erwachen in den Kirchen, sich 
an die Seite Israels zu stellen und die Bedeutung des 
jüdischen Volkes zu verstehen.  
 
 
UK 
Wir beten, dass wir in Großbritannien die Bücher „Das 
Geheimnis des Ölbaums“ und „Jesus, König der Juden“ 
finanzieren und drucken lassen können, um sie hier zu 
verteilen.  
 
Wir beten auch für eine neue Strategie, mit der wir viel 
mehr Menschen erreichen können - vor allem 
diejenigen, die nicht der katholischen Kirche angehören.  
 
 
Portugal 
-Betet, dass der Herr jemanden schickt, der eng mit Vera 
in TJCII PT zusammenarbeiten kann. Wir haben ein gutes 
Team von Fürbittern, aber es gibt praktische Dinge, die 
sie nicht tun kann und bei denen die Fürbitter nicht 
helfen können.  
 
- Wir beten für Verbindungen zu katholischen 
Fürbitterinnen und Fürbittern  
 
- Wir beten für die Einheit des Leibes des Messias in 
Portugal, der sehr gespalten ist, und wie TJCII PT ein Teil 
der Lösung für diesen Zustand sein kann. 
 
 
Österreich 
- Nationale Teambildung: gemeinsam als Team in der 
Einheit wachsen und reifen und uns gegenseitig 
befähigen, mit unseren einzigartigen, gottgegebenen 
Charismen unseren Platz einzunehmen  
 
- Synagoge Korneuburg & Buße: für gute, gesalbte, 
geisterfüllte Beziehungen mit dem katholischen Pfarrer 
Pater Stefan und seinem Mitarbeiter Herrn Bentz, der für 
die Ausbildung der Pfarrgemeinde verantwortlich ist (wir 
hoffen, dass wir ein oder mehrere größere Treffen 
vorbereiten und leiten können, um die Gemeinde der 
Stadt über Antijudaismus und Ersatztheologie und die 
Notwendigkeit persönlicher und gemeinschaftlicher 
öffentlicher Buße zu unterrichten). 
 
- Für die Gesundheit und Heilung der Mitglieder von TJCII 
Austria, besonders für unsere geliebte Fritzi Turecek 
 



Niederlande 
- Wir sind dem HERRN sehr dankbar für die Konferenz, 
die am 11. Dezember stattfand - eine Folgeveranstaltung 
der Wiener Theologischen Konferenz 2022. Viele 
politische Entscheidungsträger aller Konfessionen waren 
anwesend. Es herrschte eine sehr offene Atmosphäre, 
und es wird darüber nachgedacht, in Zukunft eine 
Konferenz für Akademiker in den Niederlanden zu 
veranstalten, was natürlich ein schöner Gebetsanlass ist.  
 
- Wir beten immer noch für mehr jüngere Leute für TJCII 
in den Niederlanden, und wir danken dem Herrn, dass 
unser Gerrit Keuter (23 Jahre alt) an einem Treffen mit 
anderen europäischen TJCII Mitgliedern teilgenommen 
hat.  
 
- Wir beten für Paula, unsere Botschafterin von TJCII  
 
- Wir beten für die jüdischen Menschen in den 
Niederlanden, aber auch in anderen Ländern, die in 
dieser antisemitischen Zeit ängstlich sind, einige von 
ihnen haben Alpträume, und wir beten für positive 
Begegnungen mit echten Christen, dass sie ermutigende, 
anstatt  schmerzhafte Erfahrungen machen können. 
 
- Wir segnen alles, was der Herr tut, alle Wunder, und 
beten um einen besonderen Segen des Herrn für die 
israelischen Soldaten und ganz Israel, und für die 
Familien der Geiseln, und dass die Geiseln lebendig und 
gesund freigelassen werden. Dass der Schalom und das 
Licht von Weihnachten sich durchsetzen. 
 
Schweiz 
- Für die Wiederherstellung und Heilung der tiefsten 
Wunde im Leib Christi durch die Gnaden des 
Messianischen Judentums.  
 
- Für das TJCII-Team und die Mitarbeiter Katharina Bula 
und Yvonne-Ruth Wiesmann, für Uta und Martin Rösch, 
für Jolanda und Arthur Berli, für Hanna und Emmanuel 
Parvaresh, für Christoph und Cornelia Monsch, für 
Susanne und Paul Rüfenacht, für Mechthild und Markus 
Neurohr.  
 
- Für das D-A-CH-Treffen vom 2. bis 4. Februar 2024  
 
- Für das Projekt der Gesamtbibelübersetzung nach 
David H. Stern, mit Paul Seifert, um die richtigen 
Netzwerke ins Boot zu holen und Partner für die 
Anschubfinanzierung zu finden. Der Verlag ist zur 
Zusammenarbeit bereit.  
 
Irland 
- wir sind dankbar für das sehr aufschlussreichen Treffen 
mit Dr. Richard Harvery am 12. Dezember, der darüber 
sprach, wie der aktuelle Konflikt zu beurteilen ist und 
wie man für den Konflikt beten kann.  
 
- wir beten, dass TJCII Irland im Jahr 2024 die 
Möglichkeit hat, mit Kirchenleitern 
zusammenzuarbeiten, um Antisemitismus durch Gebete 
der Buße und offene Podiumsdiskussionen zu 
bekämpfen 
 

- wir beten um G-TTES Weisheit und Führung für TJCII 
Irland für die Treffen der NOW-Generation, die für 
Anfang 2024 geplant sind.  
 
- Wir beten um G-TTES Gnade für TJCII Irland für die 
Organisation von gemischten Vor-Ort- und Online-
Treffen, um die Vision vom Einen Neuen Menschen 
voranzubringen. 
 
Polen 
Wir bitten um eure Gebete für: 
- den Bußprozess von TJCII Österreich und TJCII Polen in 
Lublin. Herr, sprich zu uns und führe uns auf dieser Reise 
in Einheit und bringe Heilung für unsere Nationen 
 
- für die Messianische Konferenz im Dezember 2024, 
dass es möglich sein wird, Marty Waldman und Johannes 
Fichtenbauer als Hauptredner zu gewinnen 
 
 
Gebetsanliegen der Botschafterin (Paula) 
 Ich möchte euch um Gebete zur Unterscheidung für 
mehrere Dinge bitten: 
 
1. Ich muss vom Herrn hören, ob und wie ich weiterhin 
mit Fountain of Tears verbunden sein soll. Bis jetzt war 
es sehr bereichernd und ich sehe ein weiteres 
Engagement, aber ich habe keine Ahnung, wie das 
aussehen soll.  
 
2. Ich hatte für Ende Januar eine Reise nach Malta 
geplant. Wegen des Krieges haben wir diese Reise 
verschoben. Bitte betet mit mir um Unterscheidung für 
das richtige Timing dieser Reise. 
 
3. Seit über 2 Jahren hat Abba begonnen, mich mit 
Südamerika zu verbinden. Nach vielen Stunden der 
Fürbitte und mehreren Treffen auf Zoom habe ich nun 
eine Einladung, im Mai nach Argentinien zu reisen. 
Könntet ihr diese ganze Reise in euren Gebeten behalten 
und auch dafür beten, dass wir wissen, wie lange ich 
bleiben soll. 


